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EINZUGSGEBIET MITGLIEDER 2023

GEMEINDEN 
Burgstall 
Lana 
St. Pankraz 
Tisens 
Tscherms 
Ulten  

Unsere liebe Frau im Walde – St. Felix

PFARREIEN 
Burgstall 
Lana 
Völlan 
Tisens 
Tscherms 
St. Walburg/Ulten 
St. Nikolaus/Ulten 
St. Gertraud/Ulten  
Unsere liebe Frau im Walde 
St. Felix 

WEITERE MITGLIEDER 
Christophorusjugend St. Felix 
Jugendgruppe U. lb. Frau i. Walde 
Jugendzentrum Jux Lana 
Katholische Frauenbewegung – 
Dekanat Lana 
Katholische Jungschar Südtirols 
(KJS)
Südtirols Katholische Jugend (SKJ)
Flarer Günther 
Schwienbacher Lukas 
Ties Carmen 
Kinkelin Hannah 
Waldner P. Christoph OT

ULTEN
ST. PANKRAZ LANA

TSCHERMS

TISENS

BURGSTALL

PROVEIS

LAUREIN

U. LB. FRAU 
IM WALDE / 
ST. FELIX

keine Mitgliedsgemeinden
Mitgliedsgemeinden
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EHRENAMTLICHER VORSTAND

VORSITZENDE   

VIZE VORSITZENDE   

TIES CARMEN 

Seit 2021 Vorstandsmitglied

KRÖSS ROSWITHA

seit 2014 Vorstandsmitglied

WALDNER P. CHRISTOPH OT 

seit 2021 Vorstandsmitglied

KINKELIN HANNAH

seit 2021 Vorstandsmitglied

LADURNER JUDITH

seit 2021 Vorstandsmitglied
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BERUFLICHE
MITARBEITER*INNEN

LEA MAIR
Leiterin

ELISABETH GAPP
Verwaltung

VERENA HOFER
Verwaltung, Projekte 

JOHANNES KARL FINK
Jugendarbeit vor Ort

SIMONE LANTHALER
Jugendarbeit vor Ort

MARTINA NOTHEGGER
Jugendarbeit vor Ort

MAXIMILIAN FRANZELIN
Jugendarbeit vor Ort 

CHRISTIAN FERRARACCIO
Mobile und integrative Jugendarbeit 

SONJA TONNER
Digitale Jugendarbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Projekte 

PETER RUFINATSCHA
Jugendarbeit vor Ort 

THOMAS TUMLER
Beschäftigungsprojekt über INTEGRA

DANKE

DANKE

98



UNSER BÜRO

VEREIN
Der Verein Jugenddienst Lana-Tisens EO war per  
Dekret Nr. 131/1.1 vom 17.07.1998 im Landesver-
zeichnis der ehrenamtlich tätigen Organisationen 
und ist seit November 2022 im RUNTS als ehrenamt-
licher Verein eingetragen und zudem als juristische 
Person des Privatrechts anerkannt. Die laufenden 
Tätigkeiten werden sowohl durch das Land (Amt für  
Jugendarbeit) als auch durch die Trägergemeinden 
und -pfarreien unseres Einzugsgebietes finanziert. 

TÄTIGKEITSBEREICHE
Die Tätigkeitsbereiche umfassen die Führung und Ver-
waltung des Vereins, die Jugendarbeit vor Ort mit Treff-
arbeit (OJA), verbandliche und religiöse Jugendarbeit 
(VJA), offene Angebote und Sommerprojekte, digitale 
Jugendarbeit, sowie die mobile und integrative Jugend-
arbeit (MIJA) mit gezielten und spezifischen Angeboten. 

VERLEIHTÄTIGKEIT
Zur Unterstützung der Jugendarbeit können unsere 
Mitglieder und ehrenamtlichen Multiplikator*innen 
im Jugenddienstbüro verschiedene Hilfsmittel aus-
leihen oder dort nutzen, darunter Bücher, Spiele,  
Büromaterialien, ein Megafon, einen Werkzeugkoffer, 
ein Schneidegerät, ein Perforiergerät, eine Heftma-
schine, einen Drucker und vieles andere mehr.

BERUFSERFAHRUNG SAMMELN
Immer wieder bekommen Jugendliche die Chance, 
durch ihre Mitarbeit bei uns wertvolle Erfahrungen in 
der Jugenddienstarbeit und für ihre berufliche Zukunft 
zu sammeln. Im Jahr 2023 bekamen 13 Jugendliche 
im Rahmen des Sommerprogramms einen Sommer-
job, 2 Jugendliche absolvierten ihr Schulpraktikum 
für 2-3 Wochen, 3 Jugendliche eine Sommerprak-
tikum für 3-6 Wochen und 1 Person nahm für ins-
gesamt 9 Monate an einem Beschäftigungsprojekt 
über INTEGRA im Jugenddienst Lana-Tisens teil. Eine  
junge Frau begleitete uns nach ihrem Schulpraktikum  
2023 immer wieder bei grafischen Projekten und  
in der Öffentlichkeitsarbeit.  

CIRCLE-INFO INFO

Boznerstraße 21 in Lana 
(im ersten Stock)

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN

Mo — Fr 10 – 12 Uhr
Di  15 – 17 Uhr

5 
Jugendliche

Praktikum

JAHR 2023
JUGENDLICHE 
SAMMELN ERFAHRUNG

50 
Jugendliche 

Insgesamt 
Berufserfahrung

13 
Jugendliche

Sommerjobs

32 
Jugendliche

Take Up
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BURGSTALL
„Blumig durchs Jahr“ 

Der Burgstaller Treff war auch in diesem Jahr wieder 
ein beliebter Treffpunkt, nicht nur für Jugendliche aus 
Burgstall, sondern auch für Freunde aus den Nach-
bargemeinden. Billard, Calcetto, FIFA, Just Dance 
usw. spielen, neue Freunde kennenlernen, sich kreativ 
ausdrücken oder ernsthafte Gespräche führen: der Ju-
gendtreff bietet Raum für alles, was Spaß macht oder 
wozu die Jugendlichen Lust haben. 

In diesem Jahr konzentrierten wir uns besonders auf 
unseren Garten. Neben den üblichen Aufgaben wie 
Rasen mähen, Hecken schneiden und Unkraut jäten, 
legten wir einen Blühstreifen an. Die Jugendlichen 
wählten verschiedene Arten von Blumen aus und 
waren besonders stolz auf ihre Sonnenblumen, die 
ihnen sogar über den Kopf gewachsen sind. Dank ei-
ner großzügigen Spende gibt es nun auch Tische und 
Bänke für den Außenbereich, auf denen wir viel Zeit 
verbringen und die Sonne genießen. Die Feuerstelle 
wurde ebenfalls häufig genutzt, sei es zum Braten 
von Marshmallows oder Kastanien oder zum Zube-
reiten von Stockbrot. Unsere Bücherecke, ermöglicht 
durch die Bibliothek Burgstall, war auch in diesem 
Jahr ein Erfolg. Die Bücher werden regelmäßig aus-
getauscht und die Jugendlichen dürfen Wünsche für 
den Kauf neuer Bücher deponieren. Besonders beliebt 
sind derzeit Mangas. Das Thema Kochen stand die-
ses Jahr ebenfalls im Fokus. Die Jugendlichen konn-
ten eigene Rezepte wie selbstgemachte Piadina, 
Pizzateig oder Pancakes ausprobieren und mussten 
zudem ihre Fähigkeiten bei dem Erstellen der Ein-
kaufsliste und dem gemeinsamen Aufräumen unter 
Beweis stellen. Auch die einzugsweiten Angebote 
waren gut besucht. Ob beim Ausflug in die Tram-
polinhalle oder bei Gardaland by Night waren die 
Burgstaller Jugendlichen zahlreich vertreten. Auch 
bei einigen Projekten der Jungschar durften wir da-
bei sein, wie dem Vatertags-Frühstück, dem Hütten-
lager im Sommer und der jährlichen Herbst-Klausur.  

Mit den älteren Jugendlichen  
haben wir neben den regelmäßigen 
Öffnungszeiten weitere besonde-
re Aktionen veranstaltet, darunter 
eine Übernachtung im Treff, einen  
Filmabend und gemeinsames  
Rodeln in Reinswald.

 – Auch 2024 werden wir an der Ge-
staltung unseres Gartens und des 
Treffs arbeiten und den Jugend-
lichen die Möglichkeit geben, ihre 
Ideen, wie sie ihren Platz noch schö-
ner gestalten können, umzusetzen. 
 

 – Wir werden die Jung-
schar auch weiterhin tatkräf-
tig unterstützen und begleiten. 
 
 
 
 
 

 – Actionreiche, kreative Projek-
te und Ausflüge werden umge-
setzt, die die Jugendlichen aus-
wählen und planen können.  
 

 – Ziel ist es die Selbstwirksamkeit und 
Kreativität der Jugendlichen zu för-
dern und zu unterstützen.

KONTAKT
Tina +39 335 542 85 51

JUGENDTREFF „T-14“
Romstraße 95 
39014 Burgstall

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 17.30 – 19.30
Mittelschule
Freitag 20.00 – 23.00
Oberschule

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au
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LANA/VÖLLAN
Autonome und begleitete Öffnungszeiten in Völlan

In Völlan wird der Jugendraum für Ober- und Mittel-
schüler*innen getrennt geöffnet. Die Oberschüler*in-
nen des Projektes „Autonome Öffnungszeit“ nutzen 
den Treff jeden Donnerstag, die übrigen Oberschü-
ler*innen können den Treff jeden zweiten oder dritten 
Samstag im Monat gemeinsam mit den Jugendarbei-
ter*innen besuchen. Die Mittelschüler*innen waren 
jeden Dienstag und Freitag im Treff.

Im März fand der Völlaner- Sumo -Wettkampf für 
die Mittel- und Oberschüler*innen statt. Die Teil-
nehmer*innen bekamen einen riesigen Sumo Anzug 
angezogen und mussten die Gegner*innen von der 
Matte werfen. Anschließend gab es Sushi zu essen 
und tolle Preise. Zu Ostern versteckte der Osterhase 
einige Eier im Treff und die Jugendlichen hatten gro-
ße Freude bei der Ostereiersuche.  Das gemeinsame 
Kochen und Ausprobieren neuer Gerichte war regel-
mäßiger Bestandteil der Öffnungszeiten. Auch wur-
de FIFA oder Fuß- und Volleyball gespielt. Da auch 
jüngere Jugendliche immer wieder Interesse am Treff 
zeigten, wurde im Mai die 5. Klasse Grundschule in 
den Treff eingeladen, um sich dort umzusehen und 
die Jugendarbeiter*innen kennenzulernen. In den 
Sommermonaten standen mehrere Ausflüge wie 
z.B. zum gemeinsamen Grillen und Eis essen in La-
bers oder zum Minigolf nach Dorf Tirol auf dem Pro-
gramm. Im August fand das Corn Hole Turnier statt. 
Die Jugendlichen konnten sich bei diesem interessan-
ten Geschicklichkeitsturnier messen und tolle Preise 
gewinnen. Im September wurde eine Bühne gemein-
sam mit den Jugendlichen gebaut. Diese Erhöhung 
hilft den Treff noch nutzbarer zu machen. Im Herbst 
wurden Kastanien gebraten und im Winter das 
Weihnachtsfest im Treff gefeiert. In Gesprächen mit 
dem Gemeindevertreter und anderen Vereinsvertre-
ter*innen vor Ort, wurde regelmäßig über die Jugend-
arbeit in Völlan berichtet. Die Ministrant*innen sowie 

die Ehrenamtlichen, welche die Ju-
gendlichen auf dem neuen Firmweg 
begleiten, wurden bei verschiede-
nen Fragen unterstützt. Bei einem 
Spielenachmittag waren auch die 
Jugendarbeiter*innen mit dabei.

 – Die wöchentlichen Öffnungszeiten 
für Mittel- und Oberschüler*innen 
werden beibehalten. Wir veranstal-
ten wieder einen Tag der offenen 
Tür, bei dem der Treff von allen Inte-
ressierten angeschaut und die Aus-
stattung ausprobiert werden kann.  

 – Mehrere Ausflüge und Projek-
te sind in Planung z.B. eine Fahrt 
zur Trampolinhalle, ein Graffiti 
Projekt gemeinsam mit der Ge-
meinde und noch vieles mehr. 
 
 
 

 – Die Weiterführung der autonomen 
Öffnungszeiten wird angestrebt. Da-
bei setzen wir wieder auf die Eigen-
verantwortung der Jugendlichen.  

 – Wir werden weiterhin die Minis in 
ihrer Tätigkeit unterstützen. Auch die 
Begleitung der Ehrenamtlichen und 
Jugendlichen auf dem neuen Firmweg 
ist Teil unserer Tätigkeit.

KONTAKT
Tina  +39 335 542 85 51 

JUGENDTREFF „VÖLLAND“
Badlweg 2, 
39011 Lana/Völlan

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 14.00 – 16.00
1. & 2. Mittelschule
Dienstag 16.30 – 18.30 
3. Mittelschule & 1. Oberschule

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au
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ST. PANKRAZ
Reger Austausch im Ultental

Der Jugendtreff verzeichnete zeitweise eine geringere 
Besucherzahl, was auf die gesunkenen Schüler*in-
nenzahlen zurückzuführen ist. Dennoch nutzten zahl-
reiche Jugendliche das Angebot in Ulten und fuhren 
regelmäßig mit den Jugendarbeiter*innen von St. 
Pankraz nach Ulten und nach Treffschluss wieder 
zurück.

Besonders wirkungsvoll für den Beziehungsaufbau 
zu den Jugendlichen erwiesen sich die Start Smart 
Projekte für die ersten Mittelschüler*innen sowie die 
sexualpädagogischen Projekte an den 5. Grundschu-
len und ersten Mittelschulen. Auch die Besuche wäh-
rend der Mittagspause auf dem Sportplatz zeigten 
positive Effekte, wodurch der Treff im Herbst wieder 
auf ein Stammpublikum bauen konnte. Es fand ein 
regelmäßiger Austausch unter den Jugendlichen des 
gesamten Ultentales statt: Jugendliche aus Ulten be-
suchen den Treff in St.Pankraz und umgekehrt. Dies 
war vor einigen Jahren noch undenkbar und gehört 
jetzt zur Normalität in den Jugendräumen. 

Die Kreativwochen im Sommer verzeichneten zahl-
reiche Anmeldungen und boten ein abwechslungsrei-
ches Programm. Ein Jugendarbeiter ersetzte erfolg-
reich die erkrankte Referentin bei der Theaterwoche, 
welche mit einer Aufführung vor Eltern, Geschwistern 
und Verwandten abschloss. Die Generalprobe fand 
vor Mitarbeitenden und Bewohner*innen des Alten-
wohnheims von St. Pankraz statt. Die Teilnehmer*in-
nen hatten sowohl Inhalt als auch Bühnenbild eigen-
ständig geschrieben und gebastelt.

Im Sommer wurde der Treff zur Werkstätte um-
funktioniert, wo die Mitfahrbänke gemeinsam mit 
den Jugendlichen gestrichen und zusammengebaut 
wurden. Ansonsten diente im Sommer meist der 
Sportplatz oder der See in Kuppelwies als Treffpunkt. 
Gardaland bei Nacht erwies sich trotz anfänglicher 
Schließung aller Attraktionen wegen eines Gewitters 
als großer Erfolg, da wir den Freizeitpark fast für uns 
allein hatten. Am Ende des Sommers fand auf dem 

Sportplatz mit unserem #derFur-
gone die Warm Up Feier als Auf-
takt zur 40-Jahr-Feier des Jugend-
dienstes statt. Im Herbst besuchten 
wieder zahlreiche Jugendliche den 
Treff, und machten sich Gedanken 
über den bevorstehenden Umbau 
des Treffgebäudes und mögliche 
Umgestaltungen. In den Allerheili-
genferien besuchten wir die Tram-
polinhalle, und zwei Jugendarbeiter 
waren mit dem mobilen Jugendtreff 
#derFurgone beim Adventsmarkt 
präsent. Zum Jahresende konnte die 
Zusammenarbeit (Konvention) mit 
der Gemeinde wieder um weitere 5 
Jahre verlängert werden.

 – Weiterhin sind die Förderung des 
Austausches zwischen den Ju-
gendlichen im Ultental Bestand-
teil der Jugendarbeit im Ultental. 

 – Auf der Agenda stehen Schulpro-
jekte zu verschiedenen Themen. 

 – Planung des Umbaues und 
Neugestaltung des Jugend-
treffs werden 2024 Thema sein. 
 
 
 
 
 

 – Ein Kleidertauschmarkt mit dem Bil-
dungsausschuss, ein Vortrag zum 
Thema Konsum sowie ein Escape 
Room in Zusammenarbeit mit der 
Bibliothek stehen auf dem Plan. 

 – Im Sommer wird es wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm geben 
und die Anmeldungen sollten schon 
im Jänner möglich sein, um den Eltern 
eine bessere Planung zu ermöglichen.

KONTAKT
Johannes  +39 335 183 50 75

JUGENDTREFF „JUGI“
Widumanger, 
39010 St. Pankraz

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch 16.00 – 18.00
Donnerstag  18.00 – 20.00
Freitag  19.00 – 21.00
(nach Absprache mit den 
Jugendlichen)

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au
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TISENS
Theater, Treff und Trampolin

Bereits zu Beginn des Jahres 2023 fingen wir mit den 
Bewerbungsgesprächen der Betreuer*innen der Er-
lebniswochen an. Danach folgte die Schulung, sowie 
das Treffen mit Grundschule, Kindergarten und Koch. 
Auch die Bestellungen für das Material durfte nicht 
vergessen werden. 2023 wurde das erste Mal auch 
eine Woche für Mittelschüler*innen angeboten. Es 
machten 14 Jugendliche bei der Theaterwoche mit. 
Mit Begeisterung wurde ein Theaterstück erfunden 
und dann auf die Bühne gebracht. Am Ende der Er-
lebniswochen wurde das Stück auf dem Dorfplatz 
aufgeführt. Die Kinder der Erlebniswochen von Kin-
dergarten und Grundschule, Eltern und viele andere 
Interessierte kamen zur Aufführung und staunten, 
was die Jugendlichen in einer Woche auf die Füße ge-
stellt hatten.

Kurz vor Schulende besuchten die Schüler*innen der 
5. Klasse der Grundschule Tisens den Jugendtreff. Zu 
Schulende fuhren wir gemeinsam mit Jugendlichen 
aus anderen Gemeinden nach Neumarkt zur Tram-
polinhalle und verbrachten dort eine tolle Zeit beim 
Springen. Im Sommer wurden wir von einem Jugend-
lichen zu sich nach Hause eingeladen, um dort ge-
meinsam zu essen und Spiele zu spielen. Eine schöne 
Abwechslung zum Treffalltag. Das Sommerhüttenla-
ger der Jungschar durfte nicht fehlen. Wir waren mit 
Spiel und Spaß dabei und trugen dazu bei, dass es 
zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde. Zu Schul-
beginn fuhren wir mit dem #derFurgone zum Sport-
platz in Tisens, dort gab es dann Musik, Himbeersaft, 
Schüttelbrot, Kaminwurzen, Speck und saure Gurken, 
dies als Warm Up zu unserer 40-Jahr-Feier. Das tra-
ditionelle „Keschtn brotn“ wurde auch 2023 gemacht. 
Nach den ersten verbrannten Kastanien bekamen wir 
dann auch richtig gute, perfekt gebratene Kastanien, 
welche wir uns schmecken ließen. Bei der Übernach-
tung im Tisner Jugendtreff waren 14 Jugendliche mit 
dabei. Nach dem Abendessen wurde gespielt, Musik 
gehört und bis zum nächsten Morgen geratscht. Nach 

einem ausgiebigen Frühstück gin-
gen wir am späten Vormittag nach 
Hause. Die Firmlinge von Tisens 
trafen sich im November im Jugend-
treff. Dort wurden gemeinsam Pla-
kate für die Aktion gemalt. Sie or-
ganisierten einen Spielenachmittag 
mit Senioren im Widum mit Kaffee 
und Kuchen. Kurz vor Weihnachten 
waren wir beim Kekse backen im 
Mehrzwecksaal mit dabei, wo sehr 
leckere Kekse entstanden sind.

 – Die Treffen der Firmlinge ha-
ben begonnen und wir unter-
stützen sie bei der Planung und 
Durchführung der Aktionen. 

 – Wir unterstützen die Gemeinde als 
Partner bei der Organisation der Er-
lebniswochen. Auch für die Anliegen 
der Jungschar, der Minis, der Pfar-
rei und den verschiedenen Vereinen 
haben wir immer ein offenes Ohr. 
 
 
 
 
 

 – Der Jugendtreff ist weiterhin wö-
chentlich für die Jugendlichen geöff-
net. Wir planen interessante Aktionen 
im und um den Treff gemeinsam mit 
den Jugendlichen und setzen diese 
um. Wir bieten ihnen den Raum zur 
Selbstverwirklichung und ein offenes 
Ohr, wenn sie eines brauchen. 

KONTAKT
Simone   +39 327 095 49 43

JUGENDTREFF „Q“ 
Rathausplatz 6, 
39010 Tisens 

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag 16.15 – 18.15
Mittwoch  16.00 – 18.00

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au
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TSCHERMS 
Actionreich durchs Jahr

Im Jugendtreff „Chilli“ in Tscherms haben die Jugend-
lichen die Möglichkeit neue Freundschaften zu knüp-
fen, zusammen zu spielen (FIFA, Billard, Fußball, usw.), 
Spaß zu haben aber auch über Themen zu reden, die sie 
in ihrem Alltag beschäftigen. Durch seine ideale Lage 
neben dem Fußballfeld verbringen wir gemeinsam auch 
viel Zeit im Freien. 

2023 startete actionreich mit einer Feuerwehrprobe, 
welche die Jugendlichen der Jungfeuerwehr zusammen 
mit dem Gemeindereferenten für Jugend und dem Ju-
genddienst planten und durchführten. Die „Chilli“- Besu-
cher*innen, die nicht bei der Jungfeuerwehr sind, durf-
ten sich zusammen mit der Jugendarbeiterin im Treff 
verstecken und zu Rettende mimen. Im Sommer fanden 
nach zwei Jahren Pause, in Zusammenarbeit mit der 
Familienargentur und dem Familienverband Tscherms 
wieder die Sommeraktionswochen statt. Zwei Wochen 
lang gab es für die Jugendlichen actionreiche Ausflüge: 
Klettern, Schwimmen, Rafting und noch vieles mehr, 
gekrönt von einer Übernachtung auf der Forsterhütte in 
Ulten. Im Sommer durften wir für einen Tag den Fest-
platz Tscherms ausleihen und eine Chilli Bar eröffnen. 
Unter dem Mitto „Chilli Chillt“ mixten die Jugendlichen 
alkoholfreie Cocktails und verteilten Stockbrot in unter-
schiedlichen Variationen. Wie jedes Jahr organisierte 
die Gemeinde zusammen mit dem Jugenddienst eine 
Müllsammelaktion, an der sich auch viele Jugendliche 
für ein sauberes Dorf engagierten.

Im Laufe des Jahres gab es einige Umgestaltungen im 
Treff. Wir bauten sogar eine kleine Bühne! Doch die 
wohl größte und spannendste Veränderung brachte 
unser Graffiti Projekt. Schon eine Woche vorher began-
nen die Jugendlichen, die Wände zu weißeln. Am Pro-
jekttag kam der Graffitikünstler Paul Löwe als Referent 
zu uns in den Treff. Anfangs erzählte er den Jugendli-
chen von der Geschichte des Graffitis und klärte über 
die Konsequenzen des illegalen Sprayens auf. Danach 
durften die Jugendlichen ihre Ideen sammeln und an die 
Wand bringen.

2023 besuchten wir die Spielewoche 
im Jux, wo wir Spiele sowie Sportge-
räte ausprobieren konnten, die den 
Jugendlichen eine Menge Spaß berei-
teten. Die Jungschar unterstützen wir, 
wo immer sie uns brauchen konn-
ten, beispielsweise bei der Planung 
des Hüttenlagers. Ein Highlight war 
unsere 40-Jahr-Feier auf dem Fest-
platz Tscherms. Ob Riesencalcetto, 
Sumo-Anzüge, das selbst gebastelte 
Riesen-Mensch-ärgere-dich-nicht, 
unser #derFurgone zum Chillen oder 
die Live-Bands: es war für jede*n  
etwas dabei. 

 – Die Neugestaltung des Treffs hat 
bereits große Fortschritte gemacht, 
so wollen wir auch in diesem Jahr 
weiter daran arbeiten und zusam-
men mit den Jugendlichen und der 
Jungschar den Treff verschönern. 
 
 
 
 
 
 
 

 – Spannende Projekte und Ausflüge 
sind in Planung, die neben den Treff-
öffnungszeiten stattfinden werden. 

 – Auch in diesem Jahr werden wir die 
Jungschar unterstützen und beglei-
ten.

KONTAKT
Tina    +39 335 542 85 51

JUGENDTREFF „CHILLI“ 
Gampenstraße 20, 
39010 Tscherms

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 17.00 – 19.00
Donnerstag  17.00 – 19.00

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au
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ULTEN
Viele Besucher*innen und tolle Aktionen 

Der Jugendtreff verzeichnet eine hohe Besucher-
zahl, insbesondere die Öffnungszeiten am Don-
nerstagnachmittag für Mittelschüler*innen und am 
Mittwochabend für die älteren Jugendlichen er-
freuen sich großer Beliebtheit. Auch freitags bietet 
der Treff eine attraktive Alternative zum Barbesuch.  

Eine Gruppe von Jugendlichen hat bereits über den 
bevorstehenden Abriss des Treffs im kommen-
den Jahr nachgedacht. Die Jugendlichen hängen 
sehr an ihrem aktuellen Treff, sind jedoch gespannt 
auf die zugesicherte Alternative der Gemeinde-
verwaltung. Es gab zahlreiche Gespräche und 
konkrete Vorschläge für einen neuen Treffpunkt. 
 
Im Februar fand die beliebte Faschingsfeier statt, mit 
einem gemeinsamen Mittagessen nach Schulende 
und einer anschließenden Fete im Skistadel. Start 
Smart Projekte förderten die Klassengemeinschaften 
an allen ersten Mittelschulen. Auch Sexualpädago-
gikprojekte wurden durchgeführt. Der Jugendarbeiter 
unterstützte einige Jugendliche bei der Teilnahme am 
Ultner Turnier und nutzte die Gelegenheit, um Be-
kannte zu treffen und Beziehungen aufzufrischen.  

Der Sommer begann mit der 16+ Reise zum Levico 
See und einem Stadtbummel in Trient. Im Juli star-
teten die Kreativwochen mit zahlreichen Anmel-
dungen, vor allem bei den Spiel- und Spaßwochen, 
aber auch bei Theater-, Pferde-, Action- und Bike-
wochen. Beim Höfelauf war der mobile Jugendtreff 
#derFurgone erstmals vertreten und wurde von vie-
len Jugendlichen besucht. Trotz anfänglicher Schlie-
ßung aller Attraktionen wegen eines Gewitters er-
wies sich Gardaland bei Nacht als großer Erfolg.  

Die Warm Up Fete mit Grillen beim Biotop mar-
kierte einen gelungenen Auftakt zur 40-jährigen 

Jubiläumsfeier des Jugenddiens-
tes Lana-Tisens im Herbst. Wäh-
rend der Allerheiligenferien bot 
die Trampolinhalle Unterhaltung, 
und zum Jahresabschluss konn-
te die Zusammenarbeit mit der  
Gemeinde zur Jugendarbeit vor 
Ort erfolgreich um weitere 5 Jahre  
verlängert werden.

 – Wichtigster Punkt wird im kom-
menden Jahr voraussichtlich 
die Suche und Übersiedelung 
in einen Übergangstreff und 
die Planung und Konzeptionie-
rung des neuen Treffs für Ulten. 

 – Auf Wunsch der Jugendlichen wird 
am Unsinnigen Donnerstag die 
Fete nicht im Skistadel sondern im 
Jugendtreff stattfinden. Auch das 
gemeinsame Kochen nach dem 
verkürzten Unterricht ist geplant. 
 
 
 

 – Die Schulprojekte wie Start 
Smart, Klassengemeinschaft 
sowie Sexualpädagogik ste-
hen wieder auf dem Programm. 

 – Im Sommer wird es wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm ge-
ben und die Anmeldungen sollten 
schon im Jänner möglich sein, um 
den Eltern eine bessere Planung zu 
ermöglichen.

KONTAKT
Johannes +39 335 183 50 75

JUGENDTREFF „FUNKY“ 
Noch im Walburgerhof 148, 
39016 St. Walburg/Ulten 

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch 19.00 – 21.00
Donnerstag  14.00 – 16.00
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr 
(nach Absprache mit den 
Jugendlichen)

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter
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U. LB. FRAU IM WALDE-ST. FELIX 
Engagement, Kreativität und Zusammenhalt 

Der Jugenddienst Lana-Tisens war im abgelaufe-
nen Jahr regelmäßig bei verschiedenen Aktivitäten 
in der Gemeinde U.lb.Frau i. Walde – St. Felix vor 
Ort. Dabei waren nicht nur die wöchentlichen Öff-
nungszeiten im Jugendtreff wichtiger Bestandteil 
der Jugendarbeit, sondern auch die Unterstützung 
der ehrenamtlichen in den Kinder- und Jugendver-
einen, der regelmäßige Austausch mit den Netzwerk-
partner*innen und der gute Kontakt zur Mittelschule 
sowie die Projekttage zum gesunden Klassenklima.   

Die Öffnungszeiten im Jugendtreff wurden so ge-
plant, dass sie den Bedürfnissen der Jugendlichen 
gerecht werden. Der Jugendtreff steht zu Zeiten offen, 
die es den Jugendlichen ermöglichen, nach der Schule 
vorbeizuschauen und ihre Freizeit dort zu verbringen. 
Zu Beginn des Jahres fand die Vollversammlung der 
Jugendgruppe St. Felix statt. Bei diesem Treffen hatten 
die Jugendlichen die Möglichkeit, ihre Ideen und An-
liegen zu diskutieren. Es war erfreulich zu sehen, wie 
engagiert und motiviert die Teilnehmenden waren. 

Eine weitere Vollversammlung fand mit der Jugend-
gruppe U.lb.Frau i. Walde statt. Auch hier stand der 
Austausch über aktuelle Themen und die Planung zu-
künftiger Aktivitäten im Vordergrund. Die Jugendlichen 
brachten viele kreative Ideen ein und zeigten großes 
Interesse daran, ihre Gemeinde aktiv mitzugestalten. 

Der Jugenddienst Lana-Tisens war außerdem mit 
dem mobilen Jugendtreff, dem #derFurgone beim 
Oldtimertreffen vertreten. Dort hatten die jungen 
Besucher*innen die Möglichkeit, sich über die ver-
schiedenen Angebote des Jugenddienstes zu infor-
mieren und eine Runde im #derFurgone zu chillen.  

Ein weiteres Projekt an welchen wir beteiligt 
waren, war die Gestaltung der Mitfahrbänke.  

Durch die bunte und kreative Ge-
staltung der Bänke sollen sie zu 
einem attraktiven Ausgangspunkt 
für gemeinsame Fahrten und 
neue Bekanntschaften werden.  

Das Warm Up zur 40-Jahr-Feier 
machte auch in St. Felix halt. Bei 
diesem Event hatten die Jugend-
lichen die Möglichkeit, sich auf die 
bevorstehende Geburtstagsfeier 
des Jugenddienstes einzustimmen 
und gemeinsam Spaß zu haben. 

 – Der Jugenddienst Lana-Tisens 
freut sich darauf, im Jahr 2024 
wieder aufregende Aktivitäten in 
der Gemeinde Unsere liebe Frau 
im Walde-St. Felix anzubieten.  

 – Mit unserem Fokus auf die Bedürf-
nisse und Interessen der Jugend-
lichen möchten wir ein abwechs-
lungsreiches Programm gestalten.  

 – Fixer Bestandteil der Tätigkeit 
werden weiterhin die wöchent-
lichen Öffnungszeiten im Jugend-
treff sowie der regelmäßige Kon-
takt zu den Jugendgruppen sein.  

 – Auch beim weiteren Ausbau un-
seres #derFurgone möchten wir 
die Jugendlichen involvieren und 
dadurch ihr handwerkliches Ge-
schick und ihre Kreativität fördern.  

 – Geplant ist weiters, in der Mittel-
schule mit unseren Projekttagen 
zum gesunden Klassenklima vor 
Ort zu sein.

KONTAKT
Simone  +39 327 095 49 43

JUGENDTREFF ST. FELIX
Gampenstraße 12, 
(Gemeindehaus) 39010 
U. lb. Frau im Walde - St. Felix

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 16.00 – 18.00

ZIELGRUPPE
Jugendliche im Mittelschulalter
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40 JAHRE JUGENDDIENST LANA-TISENS
…hier einige Zitate und Wünsche aus unserem Gästebuch 
zu 40 Jahren Jugenddienst Lana-Tisens: 

Bleibt weiter so begeistert und motiviert!

Wachsen und reifen

Super, macht weiter so!

Auf die nächsten 40 Jahre!!! 
Es seids spitze! Schian, dass 
es enk gib…“ 

Ihr seit absolut super und 
soooo wichtig für uns!

40 Jahre und kein bisschen leise… 
Weiter a sou!

Nicht stehen bleiben und ein 
offenes Ohr für Kinder und  
Jugendliche weiterhin haben.

Danke für eure Unterstützung! 
Ihr seid SPITZE

Zum 40. wünsche ich euch  
allen alles, alles Gute, weiter-
hin gutes Gelingen und die 
Kraft immer wieder für die 
Bedürfnisse der Kinder und 
Jugendlichen einzutreten.“ 

40 isch besser wia 2x 20!
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JUGENDARBEIT VOR ORT
Junge Menschen begleiten und fördern

Im Rahmen der Jugendarbeit vor Ort gewährleisten 
wir eine kontinuierliche Präsenz und vielfältige Aktivi-
täten und Aktionen mit und für Jugendliche. Dies be-
inhaltet nicht nur wöchentliche Öffnungszeiten in ver-
schiedenen Jugendtreffs, sondern auch gemeinsam mit 
Jugendlichen geplante und umgesetzte Angebote. Als 
Ansprech- und Bezugsperson für Jugendliche, Eltern, 
Vereinsvertreter*innen und andere Interessierte fördern 
wir die Vernetzung und den Austausch zwischen ver-
schiedenen Akteuren in der Jugendarbeit.

Durch unsere sozialräumlich orientierten Maßnahmen 
begleiten und unterstützen wir junge Menschen in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung, Sozialisation und beim Aus-
bau von Werten, Kompetenzen und Fähigkeiten, die sie 
auf Selbstständigkeit und Verantwortlichkeit vorbereiten.

Wir bringen die Bedürfnisse, Wünsche und Anregun-
gen der Jugendlichen mit den Sichtweisen und Frage-
stellungen anderer gesellschaftlicher Gruppen in Ein-
klang. Dadurch fördern wir den Austausch und bieten 
eine Plattform für die vielfältigen kulturellen Bedürfnisse 
der Jugendlichen.

Verschiedene Methoden und Handlungsfelder unter-
stützen uns dabei, diese Ziele zu erreichen und die Ju-
gendarbeit in unseren Mitgliedsgemeinden zielführend 
zu gestalten. Durch unsere vielseitigen Angebote spre-
chen wir zahlreiche Jugendliche an, treten mit ihnen in 
Kontakt, bauen Beziehungen auf und pflegen diese.

 – Wir unterstützen junge 
Menschen bei der Umset-
zung ihrer Ideen und Ziele 
und geben Hilfestellungen, 
wo diese benötigt werden. 

 – Wir begleiten Jugendliche 
auf ihrem Weg zu selbst-
verantwortlichen und kriti-
schen jungen Menschen und 
stehen ihnen unterstützend 
zur Seite. 

 – Wir schaffen offene Hand-
lungsfelder für Jugendli-
che, die einer besonderen  
Unterstützung bedürfen 
und sich weniger an tradi-
tionellen Wertehaltungen 
orientieren.

 – Wir sind Ansprechpart-
ner*innen für jugendrele-
vante Themen.

ÖFFNUNGSZEITEN 
JUGENDTREFFS
BURGSTALL   +39 335 542 85 51
Freitag 17.30 – 19.30 (Mittelschule) Tina
Freitag  20.00 – 23.00 (Oberschule)

LANA/VÖLLAN   +39 335 542 85 51
Freitag 14.00 – 16.00 (1. & 2. Mittelschule) Tina
Dienstag 16.30 – 18.30 
(3. Mittelschule & 1. Oberschule) 

ST. PANKRAZ   +39 335 183 50 75
Mittwoch 16.00 – 18.00 Johannes
Donnerstag  18.00 – 20.00
Freitag nach Absprache mit den Jugendlichen

TISENS    +39 327 095 49 43
Dienstag 16.15 – 18.15 Simone
Mittwoch  16.00 – 18.00

TSCHERMS    +39 335 542 85 51
Montag 17.00 – 19.00 Tina
Donnerstag  17.00 – 19.00

ULTEN    +39 335 183 50 75
Mittwoch 19.00 – 21.00 Johannes
Donnerstag  14.00 – 16.00
Freitag 19.00 – 21.00  
(nach Absprache mit den Jugendlichen)

ST.FELIX    +39 327 095 49 43
Montag 16.00 – 18.00 Simone



VERBANDLICHE & RELIGIÖSE 
JUGENDARBEIT
Der Jugenddienst Lana-Tisens ist Anlaufstelle für die  
Ehrenamtlichen der Kinder- und Jugendarbeit bei  
verschiedenen jugendrelevanten Themen.

Wir sind für SKJ, KJS und Ministrantengruppen Binde-
glied zwischen der Landesstelle und den jeweiligen 
Ortsgruppen. Wir informieren die Vertreter*innen der 
KJS und Ministrantengruppen aus unserem Dekanat 
über relevante Neuerungen. Die Unterstützung der 
Ministranten und Jungschargruppen bei unterschied-
lichen Themen wie Hüttenlager und Gruppenstunden 
sowie die Organisation und Verteilung verschiedener 
Materialien gehörte auch im vergangenen Jahr zu un-
seren Tätigkeiten. 

Die Firmgruppen sind gestartet, und einige befin-
den sich bereits in den Vorbereitungstreffen mit den 
nächsten Jahrgängen. Unser Ziel ist es, die Pfarreien 
und diejenigen, die in der Firmvorbereitung aktiv sind, 
nach Bedarf zu unterstützen. Dabei nehmen wir eine 
unterstützende Rolle ein und stehen als Ressource 
zur Verfügung, um den Jugendlichen einen bedeut-
samen Weg in ihrem Glaubensleben zu ermöglichen. 

Obwohl die regelmäßigen Aktionen vorüberge-
hend zurückgefahren wurden, ermöglichen wir 
den Gruppen vor Ort, sich zu organisieren und ihre 
Eigeninitiativen zu fördern. Gleichzeitig informieren 
wir die Ortsgruppen regelmäßig über die Angebo-
te der Jugendstelle und fungieren als Bindeglied.  

Wir stehen in regelmäßigem Austausch mit 
dem Pastoralreferenten um eine effektive Zu-
sammenarbeit und Information sicherzustellen. 

Um den Jugendlichen verschie-
dene Möglichkeiten aufzuzeigen, 
wie der Glaube gelebt werden 
kann, organisieren wir mehrmals 
im Jahr im Jugendzentrum ökume-
nische Lobpreiskonzerte. Hier ha-
ben Jugendliche die Gelegenheit, 
ihren Glauben durch flotte religiöse 
Musik zum Ausdruck zu bringen, 
sich mit Gleichgesinnten über das 
Thema Glauben auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen. 

Ein besonderer Fokus liegt auf 
den Erfahrungsberichten junger 
Menschen, die von ihren eigenen 
Glaubenserlebnissen berichten. 
Diese Zeugnisse ermutigen junge 
Menschen, den Glauben als lebendig 
zu erleben und zu erkennen, dass 
es etwas Wunderbares ist, mit Je-
sus durchs Leben zu gehen und die 
eigenen Erfahrungen mit anderen zu 
teilen. Wir setzen uns dafür ein, dass 
der Glaube als dynamisches und in-
spirierendes Element im Leben der 
Jugendlichen verankert wird.

 – Fortlaufendes Ziel ist es, Angebote 
für junge Menschen zu unterstüt-
zen, in denen sie lebendige Glau-
benserfahrungen machen, sich mit 
Gleichgesinnten austauschen und 
Freundschaften knüpfen können. 

 – Ständiger Austausch mit den Orts-
verantwortlichen der Jungschar, 
Südtirols Katholischen Jugend-
gruppen, den Ministranten und 
den Pfarreien: Wir sind eine unter-
stützende Säule und helfen weiter. 
 
 
 

 – Firmvorbereitung bleibt ein zentra-
les Thema der religiösen Jugendar-
beit: Netzwerktreffen ermöglichen 
den Austausch untereinander und 
die Planung gemeinsamer Aktionen. 

 – Wir stehen den Ehrenamtlichen zur 
Seite und unterstützen bei ihren 
Aktivitäten, sei es Hüttenlager, Os-
teraktionen, Gesuche oder Stern-
singeraktionen.
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 – Die Resonanz auf unsere hand-
werklich-pädagogische Werkstät-
te bestärkt uns in der Überzeu-
gung, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Daher werden wir uns 
auch weiterhin darauf konzen-
trieren, unser Angebot zu er-
weitern und den wachsenden 
Bedarf an Begleitung und Unter-
stützung für Jugendliche zu decken. 
 
 
 
 
 
 

 – Im laufenden Jahr beabsichtigen 
wir, die Räumlichkeiten vermehrt 
für eine Vielzahl kreativer Work-
shops zu nutzen. Diese sind darauf 
ausgerichtet, alle anzusprechen, 
die Interesse an kreativen und pra-
xisnahen Aktivitäten haben.

Vo
rs
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JUGENDARBEIT
Die mobile und integrative Jugendarbeit ist eine Form der  
sozialpädagogischen Arbeit mit Jugendlichen. Sie gewährleistet, 
koordiniert und entwickelt Jugendarbeit speziell für jene  
Jugendlichen, die über andere Angebote in der Jugendarbeit 
nicht oder nur unzulänglich erreicht werden. 

Sie legt den Fokus auf Jugendliche, die in erhöhtem 
Maße auf Beratung und Unterstützung angewie-
sen sind. Die Kooperation mit Diensten und Institu-
tionen (Sozialdienst, Fachstellen, Vereine, Schulen 
usw.) sowie deren Vernetzung und/oder Aktivierung 
fällt ebenso in ihren Aufgabenbereich. Die Angebo-
te der mobilen und integrativen Jugendarbeit rich-
ten sich an junge Menschen von 11 bis 25 Jahren 
im Einzugsgebiet des Jugenddienstes Lana-Tisens.  

Dieser Bereich bietet uns ergänzend zur verbandli-
chen und offenen Jugendarbeit die Möglichkeit, noch 
gezielter in die Lebenswelt der Jugendlichen einzu-
dringen, um dort mit ihnen Kontakt aufzunehmen und 
die jungen Menschen durch niederschwellige, direkte, 
zeitnahe und professionelle Hilfe bei ihrer Lebensbe-
wältigung zu unterstützen. 
 

Handwerklich pädagogisches Projekt

Die Erfahrung hat uns gezeigt, dass jungen Menschen 
handwerklich-kreative Arbeit auf mehreren Ebenen 
zugutekommen kann, um verschiedene Schlüssel-
kompetenzen zu erlernen. Als Ausgleich zur virtuellen, 
schnelllebigen Welt kann handwerkliche Beschäftigung 
ein Weg sein, um zur Ruhe zu kommen und sich ein 
Stück weit mit der realen Welt auseinanderzusetzen.  

Gekoppelt mit einem positiven Umfeld und einer akzep-
tierenden Haltung können diese Tätigkeiten der Persön-
lichkeitsentwicklung der jungen Menschen Schwung 
verleihen.

Angeboten werden handwerklich-
kreative Tätigkeiten für Kleingruppen 
und einzelne Jugendliche, auch mit in-
dividueller pädagogischer Zielsetzung. 
 
Die Aktivitäten werden beispiels-
weise angeboten:

 – bei Anfragen von Seiten der 
Sozialdienste und Schulen  

 – in Zusammenarbeit mit  
anderen Einrichtungen in  
unserem Einzugsgebiet 

 – sowie allgemein für Jugendliche 
aus dem Einzugsgebiet des  
Jugenddienstes Lana-Tisens

Diese neuen Lern- und Erfahrungs-
bereiche sollen den Jugendlichen 
zugänglich gemacht werden 
und ihnen ermöglichen sich 
bei geplanten Projekten 
aktiv zu beteiligen. 
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MOBILE ANGEBOTE 

PLAY PAUSE
Unser wöchentliches Pausenangebot an den Mit-
telschulen Lana, St. Pankraz und St. Walburg stellt 
eine erfrischende Alternative zum Schulalltag dar 
und eröffnet uns die Gelegenheit, mit zahlreichen 
Jugendlichen in Kontakt zu treten. Die gemeinsame 
Anwesenheit auf dem Pausenhof, seit dem letzten 
Schuljahr gemeinsam mit den Jux-Mitarbeiter*innen, 
ist auf sehr positive Resonanz gestoßen. 

DAS MOBILE FRÜHSTÜCK
Einmal im Monat machen wir – der Jugenddienst  
Lana-Tisens und das Jugendzentrum Jux Lana – uns 
früh morgens auf zu einer ganz besonderen Mission: 
dem Mobilen Frühstück. Auf dem Schulhof der Mittel-
schule Lana entsteht in Windeseile ein kleines „Früh-
stücks-Standl“, an dem wir mit frischem Bio-Obst, 
Hefe-Zöpfen und Trinkjoghurts allen Schüler*innen 
einen guten Start in den Tag bescheren wollen. Ein 
kurzer Ratscher zwischen Zopf und Schultür, ein 
kleines verschlafenes Lächeln, ein „geteiltes Leid ist 
halbes Leid“-Seufzer, ein offenes Ohr für die Sorgen 
zu dem bevorstehenden Test, eine kleine Spinne-
rei, die den Alltag eben mal anders starten lässt …  
Es sind kurze, aber sehr besondere Momente in  
diesen Morgenstunden.

Das Mobile Frühstück gibt es in dieser Form nun 
seit dem Schuljahr 2017/18 und wird seitdem 
immer an jedem letzten Schul-Donnerstag 
im Monat von uns beiden Vereinen der 
Lananer Jugendarbeit mit Freude or-
ganisiert. Mit der Unterstützung 
unserer Sponsoren Bäckerei 
Schmiedl Lana, Meraner Milch-
hof und Biokistl haben wir 
die Möglichkeit, den Schü-
ler*innen ein gesundes  
Frühstück anzubieten.  

MOBILE JUGENDARBEIT
Wir suchen die Jugendlichen regel-
mäßig dort auf, wo sie sich auf-
halten und tauchen sozusagen 
in ihre Welt, ihr „Revier“ ein.  
Nicht sie kommen in unseren 
Raum, sondern umgekehrt. 
Der Kontakt erfolgt nieder-
schwellig und spielerisch, 
auf eine auf Beobachtung 
basierende Art.  Je nach Auf-
bau und Struktur der Gruppen 
oder Einzelpersonen wird die 
Vorgehensweise angepasst, um 
Kontakt aufzubauen und gege-
benenfalls bei Wünschen und Be-
dürfnissen zu unterstützen. Nach 
einer erfolgreichen Kontaktaufnah-
me können wir den Jugendlichen 
die Angebote des Jugenddienstes 
aufzeigen (Coaching, Treffarbeit, 
Projekte, Integrative Jugend-
arbeit usw.) und 
näherbringen.

 – Unsere Mobilen Angebote werden weiterhin  
regelmäßig durchgeführt und weiter aus-
gebaut.

 
 – Auch 2024 sind wir wieder mit verschie-

denen Spielen beim Play Pause Angebot 
vor Ort, um neue Kontakte zu den Jugend-
lichen zu knüpfen und alte zu intensivieren.  

 – Weiters sind wir wieder mobil un-
terwegs, um die Jugendlichen an 
den Orten anzutreffen, wo sie  
sich aufhalten, um einen Erstkontakt zu 
ihnen herzustellen und uns und unsere  
Tätigkeit vorzustellen.

 – Vor allem die Nutzung des #derFurgone 
hat sich in diesem Bereich, wie erwartet, 
als sehr nützlich erwiesen und dieser wird 
daher weiterhin vermehrt im Einsatz sein.
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Unterwegs mit #derFurgone
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WE PROUDLY PRESENT 
#DERFURGONE!! 

Ist es ein Jugendtreff? Oder eine Bühne? Oder ein 
Raum für Einzelgespräche? Oder doch ein einfacher 
Lieferwagen? Das alles und noch vieles mehr kann er 
sein: #derFurgone des Jugenddienstes Lana-Tisens. 

Schon seit einiger Zeit verfolgte der Jugenddienst 
Lana-Tisens das Ziel, die Mobile Jugendarbeit weiter-
zuentwickeln und auszubauen. Darum wurde 2022 
ein alter Mercedes Kastenwagen angeschafft und ein 
Projekt ins Leben gerufen, das den Jugendlichen die 
Möglichkeit bietet, sich zu beteiligen und ihre Ideen 
und Energie einzubringen.

Das Projekt #derFurgone zielt darauf ab, ein Fahr-
zeug für und mit Jugendlichen so zu gestalten, dass 
es bei verschiedensten Veranstaltungen und Aktio-
nen, genauso wie für die Tätigkeiten der offenen und 
mobilen Jugendarbeit verwendet werden kann. Das 
Besondere am Projekt #derFurgone ist, dass die Par-
tizipation der Dialoggruppe des Jugenddienstes und 
der gemeinsame Umbau nach geteilten Vorstellun-
gen im Vordergrund steht. Durch die aktive Planung 
und Mitarbeit fühlen sich die jungen Menschen von 
Anfang an als zentraler Teil des Projektes und spüren 
die eigene Selbstwirksamkeit. Sie bringen ihre Fähig-
keiten, beispielsweise im handwerklichen und kreati-
ven Bereich ein, bauen diese aus und erlernen neue. 

Im Rahmen von einzelnen Projekten 
und Workshops in den verschiede-
nen Jugendtreffs und Gemeinden 
wird der Innenausbau genauso wie 
die Außengestaltung vorgenommen. 
Gemeinsam mit den Jugendlichen 
werden weitere Überlegungen zu den 
Nutzungsmöglichkeiten des #Furgo-
ne getroffen. Für einzelne Arbeiten 
greifen wir auf die Unterstützung von 
professionellen Handwerker*innen 
und Künstler*innen zurück. 

Bei der Durchführung des Projektes 
fiel die Entscheidung auf einen leeren 
Kastenwagen, um keiner vorgegebe-
nen Richtung folgen zu müssen. Das 
Fahrzeug kann so gestaltet werden 
wie es gewünscht und gebraucht 
wird, und dadurch wird von Grund 
auf etwas Neues, Spannendes und 
Innovatives geschaffen. Weiters bie-
tet das Fahrzeug immer wieder die 
Möglichkeit eines Umbaues und der 
Anpassung an aktuelle Bedürfnisse 
der Jugendlichen.

 – Aus einem leeren Kastenwagen entsteht ein Fahrzeug, welches 
gleichzeitig ein fahrbarer Jugendtreff, ein Ort für Einzelgespräche, 
eine Bühne, eine Küche oder ein einladendes Wohnzimmer sein 
kann. Die Möglichkeit den #derFurgone auf einer Seite komplett zu 
öffnen, setzt seinen Nutzungsmöglichkeiten fast keine Grenzen.  

 – Das Fahrzeug wird in verschiedenen Bereichen der Jugendarbeit ver-
wendet: der Aufsuchenden Jugendarbeit, Aktionen wie die wöchent-
liche Anwesenheit bei den Pausen in den Mittelschulen im Einzugs-
gebiet, dem Mobilen Frühstück oder den Outdoor-Öffnungszeiten der 
Treffs vor allem im Frühling und Sommer. 
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SEXUALITÄT ?
SCHULE ?

ABHÄNGIGKEIT ?
KONSUM ?

MOBBING ?
AUSBILDUNG ?

ERSTBERATUNG 
& COACHING
Erstberatung für Jugendliche und ihre Bezugspersonen 
und Coaching für Jugendliche

Themen wie schulische, familiäre oder soziale Schwie-
rigkeiten, Problematiken im Zusammenhang mit dem 
Konsum von Suchtmitteln oder mit der Suche eines 
geeigneten Praktikums, einer Lehr- oder Arbeitsstelle 
können einen jungen Menschen manchmal überfor-
dern. Durch unseren informellen, niederschwelligen 
Zugang haben wir gute Voraussetzungen, um schnell 
und unkompliziert auf die Bedürfnisse der jungen 
Menschen einzugehen. 

Die Erstberatung richtet sich vor allem an Jugendliche 
in herausfordernden Lebenssituationen und ihre Be-
zugspersonen. Wir bieten ihnen die Möglichkeit, sich 
zu verschiedenen Themen (Arbeit, Liebe und Sexuali-
tät, Konsum, Schule…) Informationen und Unterstüt-
zung zu holen. Auf Wunsch werden auch Kontakte zu 
Fachstellen hergestellt. 

Coaching hingegen ist für Jugend-
liche geeignet, die sich eine Frage-
stellung unvoreingenommen und 
neutral anschauen möchten. Der 
Coach gibt keine Ratschläge, son-
dern regt an eigene Lösungswege 
zu entwickeln. Er zielt darauf ab, 
die Jugendlichen in ihrer Selbstwirk-
samkeit zu stärken. 

Durch die Erstberatungen und das 
Coaching können wir Jugendlichen 
in unterschiedlichen Lebenslagen 
zur Seite stehen und verschiedene 
Wege aufzeigen, um lösungsorien-
tiert zu handeln. 

KONTAKT & INFO

Christian Ferraraccio 
 
phone whatsaPp +39 329 754 85 51
christian@jd-lana-tisens.it

INFO-BROSCHÜRE 

Youth App

Die Info-Broschüre des Jugenddienstes Lana-Tisens enthält die Kontaktdaten und Beschrei-
bungen einer Vielzahl von Fachstellen, bei denen Kinder, Jugendliche und Erwachsene Unter-
stützung in verschiedenen jugendrelevanten Themen und Lebensbereichen erhalten können. 
Die Broschüre ist in Papierform im Jugenddienstbüro und online auf unserer Homepage verfüg-
bar. Außerdem findet man alle Fachstellen auch bequem auf der Youth App. 

Du willst deinen Lebenslauf aufpeppen, brauchst Tipps für deine nächste Reise, benötigst Hilfe 
bei den Themen Uni und Schule oder suchst nach einer Party am Wochenende?

Die neue Informations-App liefert Antworten auf all 
deine Fragen! Eine App, die für und mit jungen Menschen 
aus ganz Südtirol entstanden ist, regelmäßig 
aktualisiert wird und über jugendrelevante 
Themen informiert.

Worauf wartest du? Hol dir die 
kostenlose App auf dein Handy! 

Jugenddienstbüro Lana, Boznerstr. 21 (1. Stock)  
  Mo - Fr von 10 - 12 Uhr &  Di von 15 - 17 Uhr

Homepage www.jd-lana-tisens.it
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GEMEINDENÜBERGREIFENDE 
TÄTIGKEITEN & ANGEBOTE
Durch gemeindenübergreifende Aktionen und Angebote fördern 
wir den persönlichen Kontakt der Jugendlichen untereinander. 
Bei den Aktionen fördern wir die Eigeninitiative der Jugendlichen. 

Es ist immer wieder beindruckend mitanzusehen, was 
junge Menschen alles schaffen können, wenn man sie 
tun lässt. Deshalb stellten wir unsere Tätigkeit 2023 
wieder unter das Motto „hilf mir, es selbst zu tun“ Die 
Jugendarbeiter*innen standen den Jugendlichen bei 
der Umsetzung der eigenen Ideen und Wünsche zur 
Seite. Einige Akzente der gemeindenübergreifenden 
Tätigkeit wurden auch 2023 wieder von den Jugend-
arbeiter*innen gesetzt und konnten von den Jugend-
lichen genutzt bzw. besucht werden. Beispielsweise 
umfasste die gemeindenübergreifende Tätigkeit des 
Jugenddienstes Lana-Tisens folgende Projekte: Play 
Pause, Mobiles Frühstück, Start Smart, Take Up …

Im Jahr 2023 beteiligten wir uns gemeinsam mit den 
Jugendlichen vor Ort an verschiedenen Projekten 
und Aktionen. Wir organisierten einen Vortrag zum 
Thema wie „Selbstwirksamkeit in unsicheren Zeiten“, 
beteiligten uns an landesweiten Kampagnen, orga-
nisierten eine Ausstellung unter dem Titel „Sprin-
gerstiefel und Lederhosen“ und nutzten die Sozialen 
Medien, um auf Welttage zu verschiedenen Themen 
aufmerksam zu machen. Im Mai fand in allen unseren 
Jugendtreffs ein Tag der offenen Tür statt. Gemein-
sam mit dem Jux organisierten wir eine Fahrt nach 
Gardaland an der 90 Jugendliche teilnahmen. Wir 
hielten Vorträge zu verschiedenen Themen, suchten 
Ostereier, waren mit dem Fahrrad unterwegs oder 
veranstalteten einen Videoworkshop. Wir wollten 
von den Jugendlichen wissen, wo sie sich wohl fühlen. 
Deshalb haben wir an verschiedenen Plätzen Aufkle-
ber angebracht, welche die Jugendlichen mittels QR 
Code zu einer Umfrage führt. Auch an einem Foto-
grafie-Forschungsprojekt in Zusammenarbeit mit der 
Uni Bozen zum Thema Wohlbefinden haben wir uns 
beteiligt. Ebenso war die Bewerbung und der Aus-

bau der Youth App eines unserer 
Themen in der gemeindenüberg-
reifenden Jugendarbeit. Als wir 40 
wurden, war es nicht genug eine 
große Geburtstagfete in Tscherms 
zu schmeißen. Wir stimmten uns 
bereits vorher bei den „Warm Ups“ 
in unseren Mitgliedgemeinden auf 
den runden Geburtstag ein. 

 – Im kommenden Jahr werden wir 
den Jugendlichen wieder einen Platz 
bieten, um ihre Wünsche und Ideen 
einzubringen und ihnen bei der Um-
setzung dieser eine Stütze sein. Dabei 
setzen wir uns weiterhin für ein funk-
tionierendes Netzwerk ein, um an-
sprechende und nützliche Angebote 
mit und für Jugendliche zu schaffen.  

 – Auch die digitale Jugendarbeit und die 
sich daraus ergebenden Möglichkei-
ten, Aktionen und Chancen werden wir 
2024 ausbauen und sinnvoll nutzen. 
 
 

 –  An landesweiten Aktionen und welt-
weiten Aktions- bzw. Gedenktagen 
werden wir uns im Jahr 2024 wieder 
beteiligen, die Jugendlichen dadurch 
auf verschiedene Thematiken auf-
merksam machen und ihnen Informa-
tionen dazu weitergeben. 
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SOMMERPROGRAMM
Der Sommer 2023 war für viele Kinder und Jugendliche eine 
spannende, erlebnisreiche Zeit. Nicht zuletzt dank der Projekte 
des Jugenddienstes und seiner Partnereinrichtungen wurden 
viele tolle Aktionen, Erlebnisse und Begegnungen geschaffen 
sowie Erfahrungen gesammelt. 

KREATIVWOCHEN ULTENTAL
Bei den sechs Sommerwochen im Ultental war für 
jede*n etwas dabei. Die diesjährigen Kreativwochen 
freuten sich über insgesamt 107 junge Teilnehmende. 
Gemeinsam mit unserem Betreuer*innenteam und 
unseren Partner*innen vor Ort konnten die Kinder 
und Jugendlichen tolle Tage in der Natur erleben und 
so einiges Neues erfahren. 

ERLEBNISWOCHEN TISENS
Auch in Tisens wurde es den Teilnehmenden im Som-
mer nicht langweilig – es gab nämlich jeweils 6 Wo-
chen für Kindergarten- und für Grundschulkinder und 
eine Woche für Mittelschüler*innen. Dazu meldeten 
sich insgesamt 371 Teilnehmer*innen an. 

WEITERE AKTIONEN UND PROJEKTE 
Bei der Mountainbikewoche standen Gemeinschaft, 
Spaß, Sicherheit und richtige Einschätzung des eige-
nen Könnens groß auf unserer Agenda. Gemeinsam 
mit einigen Jugendlichen machten wir uns im Sommer 
2023 ein paar Tage auf zu einem Campingurlaub. 
Nahe des Lago di Levico errichteten wir unser Lager 
auf einem Campingplatz. Auch verbrachten wir zwei 
Tage auf der Forsthütte im Ultental. 

Gemeinsam mit den Jugendlichen waren wir im Som-
mer 2023 wieder zu Fuß, mit unserem Jugenddienst-
Bus, dem #derFurgone, mit dem Fahrrad oder auf 
Pferden und Ponys unterwegs. Wir stimmten uns auf 
unser 40jähriges ein, machten Gardaland bei Nacht 

unsicher, spielten Theater und hat-
ten einfach Spaß zusammen. Unse-
re Angebote waren im vergangenen 
Sommer gut besucht und boten den 
Jugendlichen das ein oder andere 
Highlight und Social Media würdige 
Foto. Bei vielen unserer Sommerak-
tionen war das Jugendzentrum Jux 
ein verlässlicher Partner. 

Unsere Jugendtreffs waren den 
ganzen Sommer über regelmäßig 
für die Jugendlichen geöffnet. 

 – Im Ultental und in Tisens sind die 
traditionellen Wochen bereits in 
Planung. Zudem planen wir wieder 
Aktionen für das gesamte Einzugs-
gebiet und setzen auf die Zusammen-
arbeit mit dem Jugendzentrum Jux.  

 – Auf unserem Sommerprogramm ste-
hen die verschiedensten Aktionen wie 
eine Mountainbikewoche eine Thea-
terwoche, eine Woche unter dem Ti-
tel „Ol(t)s Hondwerk“ und vieles mehr.  
 
 

 – Mit dem „#derFurgone“ sind wir auch 
im Sommer da und dort unterwegs.  

 – Die Jugendtreffs sind über die Som-
mermonate wöchentlich geöffnet. 
 

 – Zusätzlich ist in unserem Jugend-
dienst-Sommer immer noch  
genügend Platz, um mit Jugendlichen 
gemeinsam spontane Aktivitäten 
zu unternehmen und die Jungschar-
gruppen bei den Hüttenlagern zu  
besuchen. 
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GEMEINSAM MIT DEM JUX
Here for you(th)!

Der Ausbau und die Förderung der Zusammenarbeit 
zwischen dem Jugenddienst Lana-Tisens und dem 
Jugendzentrum Jux Lana hat sich gelohnt und wir 
konnten auch 2023 viele gemeinsame Projekte und 
Aktionen auf die Beine stellen. 

MOBILES FRÜHSTÜCK
Eines unserer grandiosen gemeinsamen Projekte ist 
das Mobile Frühstück, welches wir einmal im Monat 
miteinander organisieren und durchführen.

SCHULPROJEKTE 

Start Smart - Projekt zur Förderung der Klassen-
gemeinschaft: Gemeinsam mit dem Jugendzentrum 
Jux Lana bieten wir für alle ersten Klassen der Mit-
telschulen unseres Einzugsgebietes ein Projekt zur 
Förderung der Klassengemeinschaft an. Durch unser 
multiprofessionell aufgestelltes Team können wir zu-
dem Projekte in folgenden Bereichen anbieten: Er-
lebnis-, Sexual-, Rausch & und Risiko-, Theater- und 
Wildnispädagogik. 

WORKSHOPS UND AKTIONEN
Ein Bubenworkshop lieferte Informationen zu den 
Themen Pubertät, Männlichkeit, Körper, Fortpflan-
zung und alles, was die Jungs sonst noch übers The-
ma Sexualität wissen wollten. Auch ein Videowork-
shop wurde angeboten. Bei der Ostereiersuche in der 
Falschauer versteckten wir an die 50 Ostereier, wel-
che wir im Vorfeld mit den Jugendlichen gemeinsam 
bemalt hatten. Bei „Keschtn & Bike“ ging es darum, 
Kastanien zu braten und mit dem Bike verschiedene 
neue Techniken auf dem Pumptrack in der Falschauer 
auszuprobieren. Im Rahmen eines Uni Projektes hat-
ten Jugendliche die Möglichkeit mit einer Kamera jene 
Orte und Plätze zu fotografieren, wo sie sich wohl-
fühlen. Gemeinsam mit der Gemeinde Lana wurde 
2023 wieder eine Volljährigkeitsfeier veranstaltet. 

BIKEN
Auch 2023 waren der Jugenddienst 
und das Jux mit 12 motivierten  
Biker*innen in verschiedenen  
Bikeparks und auf lokalen Trails 
unterwegs. 

VERNETZUNG UND
ZUSAMMENARBEIT
In diesem Jahr gab es wieder ein 
Treffen der Jugendarbeiter*innen 
des Burggrafenamtes und Umge-
bung. Bei diesem Treffen konnte 
man sich kennenlernen und über 
gemeinsame Projekte austauschen. 
Die Jugendarbeiter*innen des Ju-
genddienstes und des Jugend- 
zentrums besuchten eine gemeinsa-
me Fortbildung zum Thema Selbst-
verteidigung und Deeskalation. 

 – Auch im kommenden Jahr werden wir 
zusammen mit dem Jugendzentrum 
Jux Lana viele Initiativen und Projekte 
durchführen und verstärkt auf die Zu-
sammenarbeit untereinander bauen. 
 

 – Das Jux- und Jugenddienst-Team 
bilden sich auch 2024 gemein-
sam weiter und sind in regel-
mäßigem Austausch. Geplant ist 
ein gemeinsamer Austausch mit  
Jugendeinrichtungen im Trentino.  
 
 

 – Die Schulprojekte werden auch 
2024 ein wichtiger Bestandteil un-
serer gemeinsamen Tätigkeit sein. 

 – In den Ferien und im Sommer wer-
den verschiedene Angebote mit 
und für Jugendliche organisiert. 

 – Das Jux wird auch 2024 einer der 
wichtigsten Partner in der Jugendar-
beit des Jugenddienstes Lana-Tisens 
sein und bleiben. 
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NETZWERKE
Stark durch Vernetzung, Austausch und Bündeln von Kräften

Die Jugenddienste Südtirols sind unter dem 
Dachverband Arbeitsgemeinschaft der Jugend-
dienste (AGJD) zusammengeschlossen. Die 
AGJD zählt 20 Mitglieder und organisiert jährlich 
verschiedene Treffen, um den Austausch unter-
einander zu fördern, über verschiedene Neue-
rungen zu informieren und gemeinsame Projekte 
voranzubringen. Der Jugenddienst Lana-Tisens 
ist seit 1999 Mitglied bei der AGJD. Fixpunkt im 
Jahresprogramm ist die Vollversammlung der 
AGJD, bei der gemeinsam mit den Vorsitzenden 
der Jugenddienste Rückblick und Vorschau ge-
halten wird. 

Zudem fanden 2023 regelmäßig Geschäftsfüh-
rer*innentreffen statt. Dabei wurde über diverse 
Neuerungen und Regelungen v.a. bürokratischer 
Art informiert. Auch zum Austausch mit landes-
weiten Kooperationspartner wie Netz, KVW-
Jugend, SKJ, Amt für Jugendarbeit usw. wurden 
die Treffen genutzt.

Für die Jugendarbeit ist die gute Vernetzung 
untereinander und mit den Netzwerkpartnern 
auf Landes-, Bezirks- und Gemeindeebene von 
großer Bedeutung. Auf Landesebene sind die 
Arbeitskreise zu unterschiedlichen Themenge-
bieten eine gute Möglichkeit, Themen gemein-
sam zu bearbeiten. 

Dazu gehören u.a. der Genderfachkreis bzw. die 
gendersensible Jugendarbeit und die Plattfor-
men, Arbeitskreis religiöse Jugendarbeit, Praxis-
InterCultura Group u.a.m.. 

Weitere Netzwerke auf Bezirks- und  
Gemeindeebene sind:

 – Netz Lana (Zusammenschluss  
der verschiedenen Player in der  
Gemeinde Lana)

 – Netzwerk Jugend (Netzwerk zum  
Thema Jugend mit Sozialsprengel,  
Schule, Jux, Streetwork, La Strada –  
der Weg und Jugenddienst)

 – Erziehen (k)eine Kunst (Netzwerk zur 
Organisation von Weiterbildungsange-
boten für Eltern und Bezugspersonen 
von Jugendlichen) 

 – Sprengelbeirat (Netzwerk  
verschiedener Player im  
Sprengelgebiet Lana) 

 – Ulti.net (Netzwerk im Ultental mit  
Fokus auf Prävention in der  
Jugendarbeit im Tal) 

 – GRJ Treffen (Treffen mit den  
Gemeindevertreter*innen)

 – Netzwerk „Firmung & mehr“  
(Netzwerk für die Firmvorbereitung) 

 – Netzwerk digitale Jugendarbeit  
(Netzwerk der Jugendarbeiter*innen  
um gemeinsam die digitale Jugendarbeit 
weiter auf- und auszubauen)

 – Netzwerk der mobilen Jugendarbeit 
(Netzwerk der Jugendarbeiter*innen  
von Nord- und Südtirol)
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DIGITALE JUGENDARBEIT UND 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Information und Werbung 

Das Thema digitale Jugendarbeit steht immer mehr 
im Fokus. Dem Jugenddienst Lana-Tisens war es 
2023 ein Anliegen durch eine gute und anspre-
chende Öffentlichkeitsarbeit Jugendliche über ver-
schiedene Themen zu informieren und Werbung für 
verschiedene Aktionen zu machen. Auch die allge-
meine Tätigkeit des Jugenddienstes wurde auf den 
verschiedenen Plattformen gezeigt. 

Die Homepage des Jugenddienstes Lana-Tisens 
wurde 2023 weiter als Informationsplattform auf- 
und ausgebaut. Die Anmeldungen zu verschiedenen 
Projekten konnten über unsere Homepage und über 
das eigens dafür angeschaffte Anmeldeprogramm 
gemacht werden. 

Die Social Media Plattformen wie Instagram, Face-
book oder Tik Tok wurden von den Jugendarbei-
ter*innen dazu genutzt, immer wieder kurze Einbli-
cke in die alltägliche Jugendarbeit vor Ort zu geben. 

Weitergeführt haben wir 2023 die Gestaltung der 
monatlichen Jugendseite in der BAZ (Burggräfler 
Allgemeine Zeitung). In den Gemeindeblättern und 
der Tageszeitung Dolomiten gaben wir mittels Ar-
tikel und Fotokollagen kurze Einblicke in unser Pro-
gramm. Zudem waren wir bemüht, in den lokalen 
Radiosendern über unsere Tätigkeit zu berichten. 

Gadgets wie Kullis, Blöcke oder Taschen, bedruckt 
mit dem Jugenddienst Lana-Tisens Logo waren 
2023 einerseits attraktive, nützliche Werbemateria-
lien, andererseits wurden sie von den Jugendarbei-
ter*innen dazu genutzt, einen Erstkontakt zu Ju-
gendlichen herzustellen. Besonders geachtet wurde 
darauf, dass die Werbematerialien nachhaltig und 

umweltfreundlich sind. Gemeinsam mit 
einem Grafikbüro haben wir 2023 ein 
einheitliches Bild für unsere Aussen-
dungen entwickelt. Um den Wiederer-
kennungswert zu steigern, nutzen wir 
gleiche Farben und Schriften für unsere 
Flyer und Plakate. 

In der gesamten Öffentlichkeitsarbeit 
war es uns im abgelaufenen Jahr wich-
tig, aktuell und interessant für Jugend-
liche und deren Bezugspersonen zu 
sein und auf den verschiedenen gän-
gigen Kanälen einen jugendgerechten 
Zugang zu interessanten Themen zu 
schaffen. 

SCHAUT BEI UNS VORBEI!

Facebook:  Jugenddienst Lana-Tisens

Instagram  jugenddienstlanatisens 
  oder derfurgone

mobile-button  www.jd-lana-tisens.it

newspaper  www.diebaz.com

  Gemeindeblätter

  Pfarrblätter

  Flyer und Plakate 

 – Die digitale Jugendarbeit wird 2024 
weiter Teil unserer Arbeit sein. Die di-
gitale Welt bietet uns und den Jugend-
lichen verschiedenste Möglichkeiten 
des Kontaktes, der Information und 
der Interaktion. Auch in den Jugend-
räumen vor Ort bieten wir verschie-
dene digitale Medien zur Nutzung an.  

 – Wir wollen die Jugendlichen über die 
gängigen Plattformen und Kanäle 
zu relevanten Themen informieren 
und zu kritischerem Denken anregen.  
 

 – Informationen, Ankündigungen und 
Berichte zu unserer Tätigkeit werden 
in den verschiedenen Medien ver-
breitet. Die Sozialen Medien werden 
2024 wiederum einen großen Stellen-
wert in unserer Öffentlichkeitsarbeit 
haben. 
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TAKE UP
SEI AUCH DU DABEI!!
Nutze deine Zeit, bewirb dich in sozialen Einrichtungen, hol  
dir einen Einblick in die Berufswelt und erhalte Punkte,  
die du in tolle Gutscheine umtauschen und in  
ausgewählten Geschäften einlösen kannst.

Mach auch du mit und hab jede Menge Spaß!

Mit diesem Projekt bieten wir Jugendlichen im Al-
ter zwischen 13 und 19 Jahren die Möglichkeit, in 
verschiedene Institutionen wie z. B. Bibliotheken, 
Gemeinden oder Altersheimen hineinzuschnup-
pern, dort mitzuhelfen und Erfahrungen zu sam-
meln. Im letzten Jahr 2023 haben wir insgesamt 
32 Ausweise ausgestellt und es wurden insge-
samt 269 Stunden in Gutscheine umgewandelt. 
Auf der Take Up Webseite sind alle Betriebe 
und Geschäfte aufgelistet, die beim Projekt mit-
machen. Außerdem finden sich dort die neusten 
Infos zum Projekt. (www.takeup-jugend.it)

Anmelden können sich Jugendliche im Jux 
Lana oder bei uns im Jugenddienstbüro. 

Das Projekt Take Up wird in Zusammenarbeit 
mit dem Sozialsprengel Lana und dem Jugend-
zentrum Jux Lana organisiert, wobei wir im Ju-
genddienst die Kontakte zu den Geschäften im 
gesamten Einzugsgebiet pflegen und für die 
komplette Finanzgebarung verantwortlich sind. 
Finanziert wird dieses Jugendprojekt vom Spren-
gelrat Lana und von den Gemeinden Burgstall, 
Gargazon, Lana, Laurein, Proveis, St. Pankraz, 
Tisens, Tscherms, Unsere liebe Frau im Walde/St. 
Felix und Ulten.

UND SO GEHT’S:

Teilnehmer*innen-Karte machen
Im Jugenddienst Lana-Tisens 
oder im Jux

Soziale Einrichtung wählen
Du entscheidest, wo und wie oft du 
hilfst (max. 96 Stunden pro Jahr) !

Anpacken und Punkte sammeln
Ein Punkt pro Einsatzstunde

Punkte gegen Gutscheine tauschen
Im Jugenddienst Lana-Tisens 
oder im Jux

Gutscheine einlösen
Bei den Take Up-Partnern in  
deiner Nähe. 

Wir haben dieses Jahr zusammen mit 
den Jugendlichen ein Video gedreht, 
um den Ablauf des Projektes besser zu 
erklären. Zum Abschluss haben wir im 
Dezember die Jugendlichen nach der 
Mittelschule Lana besucht, Panettone 
ausgeteilt, die letzten Gutscheine  
ausgestellt und die restlichen  
Ausweise eingesammelt.

 – 2024 möchten wir neue Ein-
richtungen und Betriebe einbin-
den, um den Jugendlichen noch 
mehr Möglichkeiten zu schaffen.  

 – Die Fortführung des Projektes Take 
Up zählt auch 2024 zu unseren 
Themen. Wir werden wieder die 
Abwicklung des gesamten Finanz-
bereichs übernehmen, uns um den 
Kontakt zu den teilnehmenden  

Betrieben kümmern und engagiert 
in der Projektgruppe mitarbeiten. 
Unser Anliegen wird es sein, ein 
neues breites Angebot zu schaffen.  

 – Zudem möchten wir eine Tour durch 
die Gemeinden machen, um das Pro-
jekt nochmals persönlich bei den Ju-
gendlichen vorzustellen.Vo
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JUGENDDIENST LANA-TISENS EO

Boznerstraße 21 (1. Stock)
39011 Lana

+39 0473 56 34 20
info@jd-lana-tisens.it

Steuernummer: 91002830213

www.jd-lana-tisens.it

BÜRO ÖFFNUNGSZEITEN: 

Montag – Freitag 10 – 12 Uhr
Dienstag 15 – 17 Uhr

sowie nach Vereinbarung


